
Amt der o.ö. landesregierung 

Verf (Präs) - 300048/161-Schi 
- --------- -------------- ----

Bundesgesetz, mi t dem das Kraft
fahrgesetz 1967 geändert wird 
(13. Kraftfahrgesetz-Novelle); 
Entwurf - Stellungnahme 

6/5N- x{c/ME: 

Li nz, am 20. Juni 1989 

DVR.0069264 

Zu GZ 170.017/1-1/7/89 vom 20. Apri l 1989 

An das 

Bundesmi ni steri um für öffent
li che Wi rtschaft und Verkehr 

Radetzkystraße 2 
1031 W i � n 
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Datum: 

Das Amt der o. ö. Landesregi erung beehrt si eh. zu dem mi t der 

do. Note vom 20. Apri l 1989 versandten Gesetzentwurf wi e 

fOlgt Stellung zu nehmen: 

Di e i m  Entwurf enthaltenen legi sti schen Maßnahmen für das 

angestrebte verkehrspoliti sche Ziel ei ner Verlagerung des 

Güterverkehrs von der Straße auf di e Schiene durch Förderung 

des "kombi ni erten Verkehrs" wird begrüßt; ebenso wird di e 

Zi elsetzung des Entwurfes. das Ri si ko der Fahranfänger zu 

senken, befürwortet. 
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Als schwerer Verstoß i m  Si nne des Abs. 3 sollten auch fol

gende Übertretungen gelten: Verletzung von überholverboten 

(§ 16 StVO), Vorrangverletzungen (§ 19 StVO), gravi erende 

Geschwi ndi gkei tsüberschrei tungen (Überschrei tung um mehr als 

30 km/h) und Übertretung des § 37 Abs. 3 und § 38 Abs. 5 

StVO (Mi ßachtung des Rotli chtes und des "Halt- des Verkehrs

postens). 

Di e Übertragung der Zuständi gkeit an di e WOhnsi tzbehörde 

sollte aus verwaltungsökonomi schen Gründen ermögli cht werden 

(Abs. 8). 

8edenken bestehen hier dagegen, daß ei ne Lenkerberechti gung 

für di e Gruppe C
2 

erteilt werden darf, wenn der Antragstel

ler berei ts sei t mi ndestens 3 Jahren ei ne Lenkerberechti gung 

der Gruppe C
1 

besitzt. Abgesehen davon, daß der bloße Besitz 

ei ner Lenkerberechti gung der Gruppe C
1 

ni cht di e entspre

chende Fahrpraxi s und Fahrzeugbeherrschung (schon gar nicht 

ei nes LKW mi t über 7,5 t höchstzulässigem Gesamtgewicht) ga

ranti ert, i st zu befürchten, daß in Zukunft di e prakti sche 

LKW-Ausbi ldung allei n schon aus kostenmäßi gen überlegungen 

nur noch auf Lastkraftwagen der Kategori e C
l

' also mi t 

Eillheiten unter 7. 500 kg höchstzulässi gem Gesamtgewicht er

folgen wird. Der dami t verbundene si cherhei tstechni sche 

Nachtei l i n  ei nem derart sensi blen Bereich des Verkehrswe

sens (Güterschwerverkehr) i st ohne weiteres ei nzusehen. Es 

sollte daher auch i n  di esem Berei ch - wi e bei der Lenkerbe

rechtigung der Gruppe A
2 

- als Voraussetzung für den Erwerb 

der Lenkerberechti gung der Gruppe C
2 di e Ablegung ei ner neu-

• 
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erli chen prakti schen Prüfung auf ei nem LKW der Kategori e C
2 

vorgeschri eben werden. 

Z!:!.!!LMQf.s.=�Q.L 
Der Punktati on für ei n sogenanntes Mofa-20. welches ohne 

Prüfung bzw. Berechti gungsauswei s ab dem vollendeten 15. Le

bensjahr gelenkt werden darf. wi rd ausdrückli ch zugesti mmt. 

Di ese Besti mmung wäre entsprechend zu ergänzen. dami t di e i m  

Erlaßwege ermögli chte Herabsetzung des höchstzulässi gen Ge

samtgewi chtes bei lei chten Anhängern (Bootanhängern) bi s zu 

40 % gesetzli ch gedeckt i st. 

25 Mehrabdrucke di eser Stellungnahme werden u. e. dem Präsi 

di um des Nati onalrates übermi ttelt. 

Für di e o. ö. Landesregi erung: 

Dr. E. P e s  e n d  0 r f e r 

Landesamtsdi rektor 

a) Allen 
oberösterrei chi schen Abgeordneten zum �at'onalrat und zum Bundesrat 

b) n das 
Präsi di um des Nati onalrates 
1017 W i e n .  Dr. Karl Renner-Ri ng 3 

(25-fach) 
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c) An alle 
Ämter der Landesregierungen 

d) An di e 
Verbi ndungsstelle der Bundesländer 
bei m Amt der NÖ. Landesregi erung 
1014 W i e n ,  Schenkenstraße 4 

zur gefälli gen Kenntnis. 

Für di e o. ö. Landesregierung: 

Dr. E. P e s  e n d  0 r f e r 

Landesamtsdi rektor 

der 

.. 
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